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dern direkt widmen kann. Aber das bringt ihn in
Gefahr, den Bereich des indirekten Wirkens, die Aufgaben

der Betriebsführung zu vernachlässigen. Wo z. B.
der Heimleiter keine Zeit für regelmässige
Mitarbeiterbesprechungen während der Arbeitszeit findet, da

besteht —- auf jeden Fall im Bereich der Sondererziehung

•— eine Mangelwirtschaft. Besondere Bedeutung
erhält diese Besprechung im Blick auf die Mitarbeiter
im häuslichen Bereich, welche einen Anteil an der
Erziehung haben. Wenn wir der Betriebsführung mehr
Aufmerksamkeit schenken wollen, so müssen wir uns
anderweitig entlasten. Das führt uns in Fragen der
Mitarbeiterzahl, der Organisation und der Finanzplanung.
Der «kleine Heimleiter» mag stolz sein auf seine direkte
Pädagogik. Auf seine Ueberbelastung aber braucht er
sich nichts einzubilden. Der erste Weg zur Vertiefung
der Arbeit im Heim ist die Beseitigung der Ueber-
lastung.

IGEHO 67
Internationale Fachmesse

für Gemeinschaftsverpflegung
und Hôtellerie
22.—28. November Basel

Als erste Wiederholung der im November 1965

durchgeführten Fachmesse für Gemeinschaftsverpflegung
wird, mit einer Erweiterung auf die Hôtellerie, die
IGEHO 67, Internationale Fachmesse der
Gemeinschaftsverpflegung und Hôtellerie, vom 22. bis 28.

November 1967 in den Hallen der Schweizer Mustermesse
stattfinden. Die Fachmesse umfasst das ganze Gebiet
der Verpflegung sowie der Beherbergung und wird
nach dem grossen Erfolg der ersten Veranstaltung und
zufolge der sinnvollen Erweiterung beträchtliche
Ausmasse annehmen.

Unsere Inserenten als Aussteller an der IGEHO

Stand Halle
Basler Eisenmöbelfabrik AG, 4450 Sissach 2125 18

Bigler, Spichiger & Co. AG, 3507 Biglen 2121 18

E. Bisang, 8910 Affoltern a. A. 2381 21

Van Baerle & Cie. AG, 4142 Münchenstein 151 11

Diethelm & Co. AG, Servo-Wetrok, Zürich 2405 21

R. Mauch, Elro-Werke AG,
5620 Bremgarten 581 13

Ferrum AG, 5102 Rupperswil 141 11

W. Franke AG, 4663 Aarburg 530 13

GEKO Apparatebau AG, 3602 Thun 701 13

Henkel & Cie. AG, 4133 Pratteln 156 11

J. Lips, 8902 Urdorf 601 13

O. Locher AG, 8034 Zürich 596 13

Maggi AG, 8310 Kemptthal 1061 15

Sola Besteckfabrik AG, 6032 Emmen 351 11

A. Sutter AG, 9542 Münchwilen 2368 21

Schlaraffiawerk AG, 4053 Basel 2401 21

Schwabenland & Co. AG, 8021 Zürich 631 13

Therma AG, 8952 Schlieren 620 13

Wamag AG, 8304 Wallisellen 220 11

Dr. A. Wander AG, 3001 Bern 1161 15

Beratnngs- und
Vermittlungsstelle des Vereins
für Schweizerisches
Heim- und Anstaltswesen (VSA)

Stellenanzeiger
der Beratungs- und Vermittlungsstelle des VSA

Wiesenstr. 2, 8008 Zürich, Ecke Seefeldstr., Tramhaltestelle

Kreuzstrasse. Tel. (051) 34 45 75. Postcheck 80 - 28118.

Sprechstunden der Stellenvermittlung Montag-, Dienstag-,

Donnerstag-, Freitagnachmittag; Mittwochnachmittag
und Samstagmorgen nur nach Vereinbarung.

Vermittlungsgebühr:
Arbeitgeber: 8 °/o eines Brutto-Monatslohnes
Arbeitnehmer: Einschreibegebühr Fr. 5.—. (Keine

Vermittlungsgebühr.)

Inserate sind ausschliesslich an das Sekretariat zu
richten. Inseratenannahmeschluss am 2. des laufenden
Monats.

Offene Stellen
Die mit /I bezeichneten offenen Stellen sind in dieser Nummer
auch als Inserat zu finden.

Gesucht werden:
3506/1 von im Aufbau begriffenem Sonderschulheim

(Tageshort) in Alpnach-Dorf auf Januar 1968
Kindergärtnerin, Lehrerin (Lehrer), Werklehrer, wenn
möglich mit heilpädagogischer Ausbildung.

3507/1 von Hilfsschule in Wohlen AG Lehrerin oder
Lehrer (Unterstufe/Mittelstufe). Eintritt 22. April
1968, evtl. früher.

3508 von heilpädagogischer Schule in der Ostschweiz
Kindergärtnerin, wenn möglich mit heilpädagogischer

Ausbildung. Eintritt nach Vereinbarung.
3509 von heilpädagogischem Kinderheim am Zürichsee

Lehrer oder Lehrerin, evtl. Kindergärtnerin.
Heilpädagogische Ausbildung wünschenswert.

3510 von heilpädagogischer Sonderschule im Berner
Oberland Lehrer oder Lehrerin auf Frühjahr 1967.

3511/1 von Fürsorgeamt der Stadt Zürich, Inspektorat
für Kinder und Jugendliche, Leiter der Abteilung
Lehrlinge (Berufsabklärung, Lehrstellenvermittlung,
Erziehungshilfe). Erfahrung in der Führung männlicher

Jugendlicher, Fremdsprachenkenntnisse. Eintritt

Anfang 1968.
3512/1 für neugeschaffene Stelle in der Gemeinde

Reinach BL zweite Fürsorgerin. Erfordernisse:
Diplom einer schweizerischen Schule für soziale
Arbeit. Erfahrung in der offenen Fürsorge erwünscht.
Eintritt Frühjahr 1968.

3513/1 für die Leitung des Solbadsanatoriums in Rhein-
felden Verwalter (Ehepaar). Befähigung zur guten
Zusammenarbeit mit der ärztlichen Direktion und
den medizinischen Diensten des Sanatoriums.
Italienische Sprachkenntnisse erwünscht.

3514/1 von kleinem Schulheim im Engadin katholische
Hausmutter, wenn möglich mit italienischen
Sprachkenntnissen.

3515/1 für die Leitung des Pestalozziheims in Pfäffi-
kon ZH, (Sonderschulheim für schulbildungsfähige,
minderbegabte Knaben und Mädchen, Heimleiter-
Ehepaar (Ausbildung Lehrer, Heilpädagoge mit
Heimerfahrung). Mitarbeit der Frau vorausgesetzt.

3516/1 für die Leitung des Erziehungsheims für
Schwachbegabte Kinder (Sonderschule) in Mauren

TG Heimleiter-Ehepaar. Voraussetzung: Lehrer-
patent und heilpädagogische Ausbildung.
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